
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 14.03.2024 

Beginn 19:00 Uhr Ende: 19:55 Uhr (auf Grund eines Feueralarms)  
Ort: Ernst-Mach-Gymnasium Hürth 

Teilnehmer: Friederike Bischoff, Ute Blauhut, Walter-Rudolf Englert, Ronald Hadré, Thomas 
Knechten, Gazim Krasmigi, Daniela May, Johannes Pley, Stephanie Schürmann, Uwe Simon, 
Mirca TiXmann, MarYn Welz  

1. Begrüßung 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Uwe Simon 

2. Geschä]sbericht 
Die 2. Vorsitzende Ute Blauhut trägt den Geschä]sbericht für das Jahr 2023 vor. Sie berichtet 
über die Aufgaben, Projekte, Mitgliederzahlen sowie die Einsatzbereiche der 
Vorstandsmitglieder. Der Bericht ist als Anlage beigefügt. 

3. Kassenbericht 
Frau Friederike Bischoff trägt die Zusammenfassung der Finanzen vor.  
Der Kassenbericht ist als Anlage beigefügt 

4. Bericht der Kassenprüferin 
Frau Stephanie Schürmann und Herr Walter-Rudolf Englert haben gemeinsam die 
Kassenprüfung durchgeführt und alles ordnungsgemäß vorgefunden. Die Einnahmen und 
Ausgaben sind lückenlos und plausibel dokumenYert. Der Prübericht ist als Anlage 
beigefügt. 

5. Entlastung des Vorstandes 
Die Kassenprüferin beantragt die Entlastung des gesamten Vorstandes, die mit 7 JA-SYmmen 
ausgesprochen wird.  

6. Antrag auf Änderung der Satzung 
Der Antrag zur Änderung der Satzung bzgl. Abbuchung des MYgliederbeitrages per  Sepa-
Lastschri] muss leider verschoben werden, da die Anzahl von 10% Anwesenheit der 
Mitglieder nicht erreicht wurde. In ca. 2 Wochen wird es eine erneute JHV geben, in der die 
Satzungsänderung mit den dann anwesenden Mitgliedern beschlossen werden kann.  

7. Wahl der Kassenprüferin / des Kassenprüfers 
Frau Stefanie Schürmann und Herr Walter-Rudolf Englert werden erneut mit jeweils 10 JA-
SYmmen und 2 Enthaltungen wieder gewählt.  

8. Verschiedenes / iPad Projekt 
Die Schule wartet seit 2017 auf schnelleres Internet. Alle Vorbereitungen sind getroffen – die 
Leerleitungen liegen.  
Im Mai 2024 werden bei der nächsten Gremiensitzung 2 weitere Klassenstufen genehmigt, 
wenn bis dahin klar ist, dass die Leitungen gelegt werden bzw. schon gelegt wurden.  
Nur mit Unterstützung der Eltern und des Fördervereins ist dieses Projekt gemeinsam zu 
stemmen.  



Ab Stufe 8 soll grundsätzlich mit dem iPad gearbeitet werden. Die jüngeren SchülerInnen 
sollen wie bisher klassisch unterrichtet werden.  

 

Mirca TiXmann 


